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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TuS Barenburg : FTSV Jahn Brinkum 
Freitag, 09.09.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim FTSV Jahn Brinkum – 9:4 Auswärtserfolg

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des FTSV Jahn Brinkum in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08
gegen den TuS Barenburg durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Haug und Wiecek errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Stumpe / Denker und Haug / Wiecek,
ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Denker / Bokelmann
gegen Köhler / Wagner. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bergmann / Warneke beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Kampf / Alken. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Beim anschließenden 11:7, 11:8, 11:4 gegen Jendrik Kämpfe fand Michael Stumpe wiederum von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Heiner Denker kam mit der Spielweise von Ronny
Köhler am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Nils Denker und Thomas
Wiecek, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Wiecek zu Ende ging. Fünf Sätze beharkten sich Horst Bergmann und
Johannes Haug, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Henning
Bokelmann bekam am Nachbartisch seinen Gegner Hans-Jürgen Alken beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Wenig Gegenwehr leistete Manfred Warneke bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Michael Wagner. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TuS Barenburg und
FTSV Jahn Brinkum in die Box. Michael Stumpe hatte nachfolgend seinen Gegner Ronny Köhler
beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich
musste Heiner Denker zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Jendrik Kämpfe
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Johannes
Haug hatte Nils Denker nur im ersten Satz eine Chance. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas Wiecek konnte Horst
Bergmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TuS Barenburg geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen
den TSV Bassum, während der FTSV Jahn Brinkum am 17.09.2022 gegen den TuS Lemförde/SV
Friesen Lembruch (SG) antritt.

 Statistik:
 TuS Barenburg

Doppel: Stumpe / Denker 0:1, Denker / Bokelmann 0:1, Bergmann / Warneke 0:1 
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Einzel: M. Stumpe 2:0, H. Denker 2:0, N. Denker 0:2, H. Bergmann 0:2, H. Bokelmann 0:1, M.
Warneke 0:1 

 FTSV Jahn Brinkum
Doppel: Köhler / Wagner 1:0, Haug / Wiecek 1:0, Kämpfe / Alken 1:0 
Einzel: R. Köhler 0:2, J. Kämpfe 0:2, J. Haug 2:0, T. Wiecek 2:0, M. Wagner 1:0, H. Alken 1:0


